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Lüften von Kirchen bei sommerlicher Hitze 
 
In den Sommermonaten sollten die Türen und Fenster der Kirche möglichst 
geschlossen gehalten werden. 
Warme Sommerluft kann große Mengen an Feuchtigkeit enthalten. Gelangt 
diese feuchtwarme Außenluft kontinuierlich in den meist kühleren 
Kirchenraum, kann die enthaltene Feuchtigkeit an kalten Oberflächen 
kondensieren. Dies kann langfristig zu Schäden an der kirchlichen 
Ausstattung, historischen Oberflächen sowie an der Orgel führen. 
Falls eine Lüftung erforderlich ist, sollte diese bevorzugt in den frühen 
Morgenstunden erfolgen, wenn die Außenluft in der Regel noch kühler und 
weniger feucht ist. 
 
Hier gilt das Motto: So kurz wie möglich, so lange wie nötig. 
 
Kurz gesagt: 
Türen und Fenster der Kirche bei sommerlicher Hitze möglichst geschlossen 
halten. 
Wenn gelüftet werden muss, dann bevorzugt in den frühen Morgenstunden 
und nur für kurze Zeit. 
Dauerhaft geöffnete Türen und Fenster vermeiden. So kann der Eintrag von 
Feuchtigkeit in den Kirchenraum reduziert und das Risiko von Schäden an 
Ausstattung und Orgel minimiert werden. 
 
Guter Rat…ist nicht immer teuer. Melden Sie sich bei Fragen gerne unter 
kunstdenkmalpflege@erzbistum-koeln.de.  
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